
 

 

 

Jahresbericht 2017 
 
Unsere Segelsaison startete direkt nach den Osterferien. Nach der viel zu langen Winterpause 
ging es nun endlich wieder aufs Wasser. Dort übten wir Woche für Woche die in der Theorie 
besprochenen Manöver. Diese gelangen allen sehr schnell und wir hatten Zeit für Kentertraining 
oder während der Kieler Woche einen Ausflug nach Schilksee.  
 
Letztes Jahr hatten wir sogar einen treuen Begleiter: den Delfin. Dieser ist uns bis in den Hafen 
gefolgt und es war für alle ein großer Spaß neben ihm herzusegeln! Jede Woche kamen zur 
Freude aller neue, motivierte Segler und Seglerinnen dazu. 
 
Zum Abschluss der Saison hatten alle die Gelegenheit ihre erlernten Manöver einem Prüfer zu 
zeigen und somit ihre praktische Jüngstenenscheinprüfung abzulegen. Alle Prüflinge haben 
erfolgreich bestanden. Doch mit dem Abschluss der Prüfung heißt es auch erstmal wieder, lan-
ge warten auf die neue Saison. Damit die Winterzeit nicht allzu langweilig wird, haben wir an-
statt wöchentlich Theorieunterricht zu machen, tolle Ausflüge und Aktivitäten gehabt: Wir sind in 
der Laboer Schwimmhalle mit einem Optimisten gewesen und haben das aufrichten eines um-
gekippten Bootes geübt. Außerdem haben wir Spiele-, Filmnachmittage und viele weitere Aktivi-
täten zusammen veranstaltet. 
 
Weitere Highlights der Saison 2017 von OSL, LRV und YCLa für 3ineinemBoot: 
Ø Die De-Albertha-Törns, in diesem Jahr vom 30. April bis um 5. Mai, waren wieder ein großer 

Erfolg, in diesem Jahr wurden wegen widriger Wetterverhältnisse bei den Törns Holtenau, 
der NOK und Rendsburg angelaufen. Es gab Ausflüge auf die Aussichtsplattform über den 
Kanalschleusen in Holtenau, da musste man dann zunächst mit der kleinen Adler-Fähre 
übersetzen. In Rendsburg gab es einen Spaziergang in die Innenstadt und es gab Eis und 
ein Fußballmatch auf dem Marktplatz. Wir konnten auf dem Kanal bei achterlichem Wind das 
Focksegel setzen, das hin und wider geschiftet werden musste – hier durfte Marc erstmals 
die Bootsmannsaufgaben übernehmen und alle Positionen, die beteiligt waren (und das sind 
mehr als man denkt) koordinieren 

Ø Familienfahrt nach Damp mit Strandolympiade, geplant für den 15. und 16. Juni, musste 
leider wegen zu weniger Anmeldungen ausfallen 

Ø Sommertörn in die dänische Südsee für alle Kinder der Segelgruppen 
Ø Für die Jugendarbeit gibt es derzeit folgende Trainer: Inga und Felix, beide vorwiegend für 

Opti- und Jollentraining jeweils am Freitag, und Hendrik gemeinsam mit Heinz und Christi-
na für die Schul AG. Wir freuen uns, dass sich mit Heinz ein Vater eines Schul-AG-Kindes 
als Betreuer und Trainer für die Jugendarbeit zur Verfügung stellt, es bestehen gute Aussich-
ten, dass er uns auch noch erhalten bleibt, wenn sein Sohn die Schule wechselt. 

Ø Ausflug für die Schul-AG- Kinder mit der Kick über je ein Wochenende am 20. - 21. Mai und 
am 23. bis 24. September in Begleitung von Weert, Leif und Matthias 

Ø Es war auch mit Unterstützung von 3ieB eine Projektwoche Segeln für die Gemeinschafts-
schule Schönberg im Laboer Hafen (Segel-Schnuppererfahrung auf verschiedenen Booten) 
geplant, wurde jedoch (zumindest für 2017) von der Schule abgesagt 

Ø Teilnahme am Optilager Friedrichstadt 26. August bis 2. September? 
Ø Teilnahme der Regattagruppe an den Jüngstenmeisterschaften des Kreises Plön - Kreisju-

gendmeisterschaften auf dem Plöner See am 9. und 10. September 
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Ø Teilnahme am Schüler-Wettbewerb der PSD-Bank, leider nicht bis in die Endrunde gekom-

men  
Ø Teilnahme an einer Telefonabstimmung bei der ING DiBa zugunsten der De Albertha-Törns, 

die 200 Vereine mit den meisten Anrufen bekamen eine Spende von 1.000 Euro – wir haben 
es knapp und in einem sehr spannenden Schlussspurt geschafft! 

Ø Alle drei Vereine haben die Kinder zu ihren jeweiligen An- und Absegelterminen eingeladen 
Ø Segeltörns mit der Kick gab es auch am 13. und 14. Mai als girl’s day mit Lena und Anke, 

hier waren ebenfalls Mädels aller Altersstufen dabei, ein zweites dafür reserviertes Wochen-
ende im September konnte leider wegen des Wetters nicht genutzt werden 

Ø Die Ferienpasskurse bei OSL mit Anke und Simon waren wie in jedem Jahr gut besucht, 
dort haben wir Schlüsselanhänger geknotet 

Ø Besuch der Kindergartenkinder „kleiner Anker“ ist in diesem Jahr leider ausgefallen 
Ø Opticamps für ganz kleine Segelanfänger fanden an zwei Wochenenden (10. und 11. Juni 

und im September) statt, mit guter Resonanz und viel Spaß. Betreuer waren Inga, Ulf und 
Hendrik 

Ø Nach den Sommerferien gab es außerdem auf Nachfrage und auch gut besucht noch einen 
kurz befristeten wöchentlichen Opti-Anfängerkurs (5 Termine) unter der Leitung von Inga 
und Hendrik, der an einem anderen Wochentag als Freitag stattfand. Denn bei 3ineinemBoot 
wir Nachwuchsförderung großgeschrieben. Durch unsere bewährten Angebote für neue und 
schon erfahrene Skipper/innen an den Freitagen, für die Grundschule Laboe und weitere 
Kurse und Veranstaltungen sind wir schon gut aufgestellt. Was bieten wir aber Kindern an, 
die freitags schon einem anderen Interesse nachgehen? Oder die nicht in der Region woh-
nen, so dass sie am Freitagnachmittag noch nicht in Laboe sein können?  
Unsere neuen Opti-Camps fanden als zusätzliche Tagesangebot statt. Für eine gute Planung 
wurde frühzeitig eingeladen. Wir könnten dadurch neue Kinder an den Segelsport heranfüh-
ren. Wer schon erste Segelerfahrungen hatte, konnte sie in diesem Kompaktkurs auffrischen 
und erweitern.  
Ziel der Opti-Camps ist es, durch ein möglichst niederschwelliges Angebot mit einer Menge 
Spaß die Tür zu unserem schönen Sport zu öffnen und sie an unsere weiteren Angebote 
heranzuführen und für unsere Vereine zu gewinnen. Viele Kinder wurden im Anschluss an 
diese Angebote Mitglieder von 3ieB und/oder überlegen, ihre bisherige künftige Freizeitpla-
nung einmal zu überdenken.  

Ø Zum Tag der offenen Tür am 5. und 6. August gab es im kleinen maritimen Museum von 
Kalli Fleischfresser einen Stand von 3ieB und OSL mit Anke, wo Knoten gezeigt und mit 
Kindern Schlüsselanhänger gefertigt wurden 

Ø Nikolausparty für die Kinder der Segelgruppen im Dezember  
 

 

Ausblick 2018 
 
Ø Der Schulkurs geht weiter, hat schon wieder begonnen, mit 12 Kindern 
Ø Das Trainingsangebot wird weiter ausgebaut, Teilnahme an verschiedenen Regatten 
Ø Traditionelle Fahrten werden wieder angeboten: Sommertörn in die dänische Südsee, Kick-

Törn mit Schul-AG-Kindern, Teilnahme an An- und Absegeln der drei Vereine 
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Ø Damp-Familienfahrt soll wieder stattfinden 
Ø Vielleicht am Hafenpavillon vor OSL oder offenem 3ieB-Stand mit einem Kinderangebot am 

Hafenfest teilnehmen 
Ø Am 1. – 3. Juni Optimistenregatta IMMAC in Plön  
Ø Angebote für Ferienpass, Kindergarten, Schul-AG usw. wieder aufnehmen, Ulf bietet Yacht-

segeln an 
Ø Wir möchten wieder einen Tag der Segelvereine veranstalten 
Ø Vertiefen: Auf Traditionsschiffen mitsegeln 
Ø Mehr Kinder für die Restaurierungsgruppe begeistern, bisher ist Pit mit den Großen fast 

allein, aber hat trotzdem viel Spaß 
Ø Vereinsübergreifend mehr Erwachsene in die Schul AG einbinden, auch die Orte für Theorie 

verändern, um gefühlt die anderen Vereine auch mit einzubeziehen 
 

 
Appell: Wir freuen uns über jeden, der sich an unseren Aktionen beteiligen möchte, nicht nur 
über Kinder und Jugendliche, auch Erwachsene brauchen wir für die Jugendarbeit.  

Wir möchten uns noch einmal bei allen Betreuern und Eltern bedanken, die bisher ihre Freizeit 
für unsere Jugendarbeit geopfert haben.  

Wir freuen uns auf die spannende neue Segelsaison 2018 und die Umsetzung der neuen Ideen. 
Wir hoffen, dass wir viele neue Kinder kennenlernen und hoffentlich unsere Jugendsegelkutter 
Ernesto wieder seetauglich ist, damit endlich wieder eine Crew von begeisterten Jugendlichen 
damit viel Spaß haben wird.  

 

Anke Bahr, OSL 

Thomas Möller, LRV 

Ulf Daude, YCLa 


